
Unter Aufsicht gezündelt
Die Ferien haben gerade
erst begonnen und schon
machten sich 22 Kinder
wieder auf zum Unterricht
– sogar freiwillig. Sie hatten
sich beim Aktionsnachmittag
der Feuerwehr in Dießfurt
angemeldet.

Dießfurt. (whw) Auf dem Platz neben
dem Dießfurter Feuerwehrhaus durf-
ten sich die Kinder auf verschiedene
Stationen verteilen. Die Ausbilder der
Dorfwehr erklärten den Kleinen alles
rund um Feuer und Brandschutz. Die
Themen „Feuer als Freund oder Feu-
er als Feind“ wurden ebenso behan-
delt, wie das richtige Verhalten bei ei-
nem Brand. Die Kinder waren eifrig
bei der Sache, besonders als es da-
rum ging, selbst ein Feuer oder eine
Kerze zu entzünden.

Große Augen bekamen sie, als zwei
Feuerwehrautos mit Blaulicht für ei-
ne Löschübung am Haus eintrafen.

Nach Antreten der Löschgruppe si-
cherten die Männer den Verkehr ab,
und ein Trupp musste unter Einsatz
von Atemschutzgeräten einen stark
rauchenden Holzstapel mit dem

Hochdrucklöschgerät ablöschen. Da-
bei konnten die Zuschauer sehen,
wie viele Feuerwehrleute für so einen
Einsatz notwendig sind. Für die Ver-
pflegung hatte Organisator und Ju-

gendwart Christian Reichl bestens
gesorgt. Zum Schluss bekamen die
Kinder noch Eis oder warme Wiener
und konnten bei einer Verlosung
Spielsachen aus Holz gewinnen.

Organisator und
Jugendwart Christian
Reichl (hinten,
Zweiter von rechts)
hatte für 22 Kinder
ein unterhaltsames
Programm bei der
Feuerwehr in Dieß-
furt aufgestellt. Bild:
whw

Nicht das letzte Mal
Mädchen und Buben zeigen Eltern ihr musikalisches Können

Pressath. (jst) Abschied nehmen hieß
es für Lara Hirsch, Noah Kneidl, Si-
mon Pfleger, Sophie Scharf und Mi-
chael Suttner – die „Großen“ der Mu-
sikalischen Früherziehung an der
Musikschule Vierstädtedreieck. In
den letzten beiden Jahren hatten sie
durch ihre Lehrerin Uschi Steppert
viel über Musik- und Notenlehre er-
fahren, hatten jede Woche zusam-
men gesungen, getanzt und musi-
ziert. Sogar Bühnenerfahrung konnte
bei ersten öffentlichen Aufführungen
gesammelt werden.

Nun zeigten sie in der letzten Un-
terrichtsstunde ihren Eltern, was sie
gelernt haben. Unter anderem be-
geisterten sie mit einem fetzigen Rap.
Frenetischer Beifall war der Lohn.
Außerdem erhielten sie eine Urkunde
über den erfolgreichen Abschluss des
Grundfaches der Ausbildung an Mu-
sikschulen. Der Förderverein spen-

dierte ein Eis als Belohnung. Steppert
dankte allen für die schöne, gemein-
same Zeit und freute sich, dass die
Kinder der Musikschule treu bleiben
und in den Fächern Blockflöte, Kla-
vier und Trompete ihre „Musikerkar-
riere“ fortsetzen werden.

Für das kommende Schuljahr gibt
es für vier- oder fünfjährige Kinder
im Rahmen des Ferienprogrammes
die Gelegenheit, eine „Schnupper-
stunde“ mitzumachen. Diese findet
am Montag, 24. August, von 15 bis 16
Uhr in der Musikschule in Pressath
statt. Wer sich für Blasinstrumente
interessiert, ist am Dienstag, 11. Au-
gust, von 10 bis 12 Uhr eingeladen,
an gleicher Stelle Instrumente auszu-
probieren und zu bauen. Anmeldung
für beide Angebote unter: info@mu-
sikschule-vierstaedtedreieck.de, Tele-
fon 09644/91990 oder 0160-
93511744.
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